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1.1.10 Beratung: Grundlagen und 
Zusammenhänge Allopathie 

1.1.28 Anwendung von Produkten

1.1.31 Beratung in der zweiten Landessprache

1.2.1 Beratung: Grundlagen und 
Zusammenhänge Haut und Anhangorgane

1.2.4
Beratung: Grundlagen und 
Zusammenhänge Gesichts- und 
Körperpflege

1.2.5 Beratung: Zustand Haut und Anhangorgane

1.2.7 Triage 

1.2.8 Beratung: Grundlagen und 
Zusammenhänge Chemie

1.2.9 Beratung: Grundkenntnisse 
Schönheitspflege

1.2.10 Dienstleistung Schönheitspflege

1.2.14 Beratung in der zweiten Landessprache

Umsetzungsplan 1. Ausbildungsjahr
Veständnis AusgefülltRichtziel

Nr. des 
Leistungs-
ziels

Erläuterung Woche            Erledigt am Bemerkung
Kontrolle  
durch 
Berufsbildner

Selbstmedikation und 
Salutogenese

Schönheit
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Umsetzungsplan 1. Ausbildungsjahr
Veständnis AusgefülltRichtziel

Nr. des 
Leistungs-
ziels

Erläuterung Woche            Erledigt am Bemerkung
Kontrolle  
durch 
Berufsbildner

1.3.6 Abgabe gefährlicher Stoffe und Zubereitung

1.3.7 Relevante Sicherheitsmassnahmen

1.4.1 Demonstration der Anwendung von 
Apparaturen

1.4.2 Vermietung der Apparaturen 

1.4.3 Funktionsfähigkeit der Apparaturen

2.1.1 Kundenkontakt 

2.1.2 Fragetechniken (Kundenwunsch)

2.1.3 Produktepräsentation

2.1.4 Qualitätskriterien im Dienstleistungsprozess

2.1.5 Grundlage der Kommunikation im Verkauf

2.1.13 Regeln des Verkaufsabschlusses

2.1.14 Regeln des Kassierens

Produkte und 
Apparaturen

Sachpflege

Verkaufshandlung
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Nr. des 
Leistungs-
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Erläuterung Woche            Erledigt am Bemerkung
Kontrolle  
durch 
Berufsbildner

Betriebswirtschaftliches 
Denken und Handeln 2.2.3 Berechnen des Verkaufspreis und Umgang 

mit Fremdwährung

3.1.1 Persönliche Hygieneanforderung

3.1.2 Hygieneanforderung am Arbeitsplatz vor 
Arbeitsbeginn

3.1.3 Richtline sorgfältiges, genaues und sicheres 
Arbeiten

3.1.4 Regeln der guten Herstellungspraxis für 
defekturmässige und Ad-hoc-Herstellung

3.1.5 Identität der Wirk- und Zusatzstoffe 

3.1.8
Berufsspezifisches Rechnen: 
Mischrechnung, Konzentrationsberechnung, 
Umrechnen von Rezeptmengen 

3.1.9 Reinigung der Utensilien, Geräte und des 
Arbeitsplatzes

3.1.10 Rückverfolgung der hergestellten Produkte

3.2.1 persönliche Hygieneanforderung

3.2.2 Richtline für sorgfältiges, genaues und 
sicheres Arbeiten

3.2.3 Herstellung von Schönheits- und 
Sachpflegeprodukte

Defekturmässige und Ad-
hoc-Herstellung von 
Arzneimittel

Fakrikation von 
Schönheits- und 
Sachpflegeprodukten 
(Teil 1)
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Erläuterung Woche            Erledigt am Bemerkung
Kontrolle  
durch 
Berufsbildner

3.2.4 Identität der Roh- und Zusatzstoffe

3.2.6
Berufsspezifisches Rechnen: 
Mischrechnung, Konzentrationsberechnung, 
Umrechnen von Rezeptmengen 

3.2.7 Reinigung der Utensilien, Geräte und des 
Arbeitsplatzes

3.2.8 Fertigung- und Abfüllprotokoll, Etikettierung

4.1.5 Retourenregelung

4.1.7 Preisauszeichnung der Produkten

4.1.8 Kontrolle Warenbestände

6.2.3 Anwendung Hilfsmittel QSS

6.2.5 Regeln der Betriebsorganisation

7.1.1 Regelung der Kommunikation

7.1.2 Betriebsinterner Informationsfluss

Wissensbildung 7.4.2 Aneignung und Vernetzung eigenes Wissen

Warenfluss

Betriebsorganisation und 
Qualitätsicherung

Team

Fakrikation von 
Schönheits- und 
Sachpflegeprodukten 
(Teil 2)


